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Verkehrsfragen
mit Nachbarn
B 2r2r{EU Rat sucht vor Ministergespräch"tl1lrot'.#ltßT'lilü.1ü1,D"r-'"t'o"'
Die Ganderkeseer wollen
auf keinen Fall zusätzli-
chen Verkehr, Eine l,1y'est-
umgehung kommt nicht
in Frage.

VON WOLFGANG LOEST

GA DERXESEE - Der Rat der ce-
meinde Ganderkesee is1 mit
breiter Mehrheit für den Wei-
terbau der B 212neu von der
Wesermarsch nach Bremen.
Alerd ings sind die po tirischen
vertreter nicht bereit, in iluem
Zust?irdigk€itsbereich zusätz,
lichen Veikehr zu alzeptieren,
der aus diesem Stralßenbau-
projekt resultieren könnte.

,,Die Gemeinde canderke-
see bek:iftisr ihre Ablehnuns
einer westlichen Umfahrun;
der Stadt DeLnenhorst unä
wendet sich ausd.rücklich
gegen jede Inanspruchnalme
ihrcs cemeindeiebietes ftir
die Arlage zusätzlicher Bun-
des-, Landes- oder Kreisstra-
ßen im Zusanrmenhans mit
der B2l2neu", heißt ös in
einem Beschluss, den der Rar
auf seiner Sitzung am Don-
nerstagabend gefasst hat. Mit
dreser Position geht cander-
kesee im kommenden Monat
in die Gespräche mit der SDit-
ze des Bundesverkehßminis-

teriums, die - wie berichtet -
auf dem Info,Abend der IG
B 2l2neu in Hoykenkamp an,
gercgt worden waren. An den
Gesprächen sollen neben Re,
präsentanten aus Delmen-
horst auch Vertreter des Land-
treises sowie der tc teilneh,

Im zweiten Teil des Be
scl usses wird der Bundesver-
lehrsminisler aufqeforden,
für d€n Fall, dass er;ine tlm-
gehungssüaße fur Delmen-
horct für unerlässlich hätt,
eine ösdich am Stadtkem vor-
beituhrende Tlass€ zu pdfen.
,,Eine solche östliche Umse,
hung ist als realisrische u;d
zielfüfuende Alternative in
eine ergebnisoffene Prtifuns
aller in Betracht korDmende;
Planungsoptionen einzube-
zi€hen", heißt es in dem
Begen eine cegenstimme be-
sch lossenen Passus

Nach Angaben von 8ürger
meisterin Aiice Cerken-Khar
hat es am Djenstag dieser Wo-
che ein erstes fteffen der
Fraltionsspitz€n aus cander-
kesee und Deimenhorst sowie
der Verwakunsschefs beider
Kommunen qeÄeben. Eine in-
hai tlche Ann-:ihieruns a uf eine
gemeinsame Position habe
sich bei dieser ,,Politik der
kleinen Schritte" aber nicht
abgezeichnet.


